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Nänie Op.82 - Johannes Brahms                       (Friedrich von Schiller, 1799) 
[nε:niə] 
 
Auch das Schöne muss sterben!  Das Menschen und Götter bezwinget, 
[aʊx  das  ‘ʃø:nə    mʊs   ‘ʃtεrbən   das  ‘mεnʃən     ʊnt  ‘gœtɐ  bə’tsvɪŋət] 
 
Nicht die eherne Brust rührt es des stygischen Zeus. 
[nɪçt  di:  ‘e:ərnə  brʊst  ry:rt  εs dεs  ‘sty:gɪʃən   tsͻɪs] 
 
Einmal    nur  erweichte die Liebe den Schattenbeherrscher, 
[‘aɪnma:l nu:ɐ εɐ’vaɪçtə  di:  ‘li:bə de:n ‘ʃatənbə,hεrʃɐ] 
 
Und an der Schwelle noch, streng, rief er zurück sein Geschenk. 
[ʊnt an de:ɐ ‘ʃvεlə       nͻx    ʃtrεŋ     ri:f  e:ɐ tsu’rʏk zaɪn gə’ʃεŋk] 
 
Nicht stillt Aphrodite dem schönen Knaben die Wunde, 
[nɪçt  ʃtɪlt  afro’di:tə   de:m  ʃø:nən  ‘kna:bən di:  ‘vʊndə] 
 
Die in den zierlichen Leib  grausam  der   Eber  geritzt. 
[di: ɪn de:n ‘tsi:rlɪçən laɪp  ‘graʊza:m de:ɐ ‘e:bɐ  gə’rɪtst] 
 
Nicht errettet den göttlichen Held die unsterbliche Mutter, 
[nɪçt  εɐ’rεtət de:n ‘gœtlɪçən hεlt  di:  ‘ʊn,ʃtεrplɪçə  ‘mʊtɐ] 
 
Wenn er, am skäischen Thor fallend, sein Schicksal erfüllt. 
[vεn    e:ɐ am ‘skε:ɪʃən    to:ɐ  ‘falənt   zaɪn ‘ʃɪkza:l     εɐ’fʏlt] 
 
Aber sie  steigt aus dem Meer mit allen Töchtern des Nereus, 
[‘a:bɐ zi:  ʃtaɪkt aʊs de:m me:ɐ mɪt alən ‘tœçtərn  dεs ‘ne:rͻɪs] 
 
Und die Klage hebt  an um den verherrlichten Sohn. 
[ʊnt  di: ‘kla:gə he:pt an ʊm den fεɐ’hεrlɪçtən    zo:n] 
 
Siehe, da weinen die Götter, es weinen die Göttinnen alle, 
[zi:ə    da: ‘vaɪnən di: ‘gœtɐ   εs ‘vaɪnən di:  ‘gœtɪnən   alə] 
 
Dass das Schöne vergeht, dass das Vollkommene stirbt. 
[das  das  ‘ʃø:nə    fεɐ’ge:t   das   das  fͻl’kͻmənə    ʃtɪrpt] 
 
Auch ein Klaglied zu  sein  im Mund  der Geliebten ist herrlich; 
[aʊx  aɪn ‘kla:kli:t  tsu: zaɪn ɪm mʊnt de:ɐ gə’li:ptən  ɪst ‘hεrlɪç] 
 
Denn das Gemeine geht  klanglos zum  Orkus hinab. 
[dεn   das gə’maɪnə ge:t  ‘klaŋlo:s tsʊm ‘ͻrkʊs  hɪ’nap] 


